
AusgAbe 04· 24. JAhrgAng · FebruAr 2024

 Der
Karthäuser

 Der
Karthäuser

MAGAZIN FÜR DIE KARTHAUSE, MOSELWEISS, LAY UND WALDESCH · JEDEN MONAT KOSTENLOS

Die KG Blau-Weiß Moselweiß 
verwirklicht „Bierdeckelversprechen“



DER KARTHÄUSERKarthause aktuell2

AWO Karthause konnte  
eine schöne Adventsfeier genießen
Der Vorstand des Ortsvereins 
hatte zur jährlichen Adventsfeier 
eingeladen. Am 3. Adventssonn-
tag feierten mehr dann 40 Gäste 
in dem schön geschmückten Saal 
des Jugend- und Bürgerzentrums.
Das abwechslungsreiche Kuchen-
büffet hatten die Vorstandsmitglie-
der und einige Mitglieder gespen-
det. Es gab Kaffee, Wein, Wasser 
und Brote mit verschiedenen Bei-
lagen.
Auch das Programm war so  ge-
staltet, dass einerseits das gesel-
lige Zusammensein nicht gestört 
wurde und anderseits das Fest 
eine Adventsfeier würdig war.
Die Vorsitzende, Ingrid Hahn, freu-
te sich über die Anwesenheit des  
neuen Kreisvorsitzenden, Herrn 
Toni Bündgen.
Er wurde 2023 zur Nachfolge von 
Frau Christiane Heinrich-Lotz ge-
wählt und stellte sich selbst und 
die aktuellen Projekte des AWO 
Kreisverbandes vor.
Für die Musik sorgte Herbert Han-

ke, der die Gäste sowohl mit klas-
sischen als mit modernen Weih-
nachtsliedern erfreute.
Einige Vorstandsmitglieder lasen 
originelle Weihnachtsgeschichten 
vor. Einmal mehr waren die Anwe-
senden sehr zufrieden und freuen 
sich auf die gemeinsamen Veran-

staltungen im Jahr 2024.
Mit guten Wünschen für die Weih-
nachtszeit und für das neue Jahr 

verabschiedeten die Teilnehmer 
sich und bedankten sich für den 
schönen Nachmittag.

AWO Karthause bietet 
traditionelles Heringsessen an
Die AWO Mitglieder schließen tra-
ditionsgetreu die Karnevalsses-
sion ab mit dem klassischen He-
ringsessen. 
Zur Auswahl stehen am Mittwoch, 
den 21. Februar Hering mit Salz-
kartoffeln oder Schwartenmagen 
mit Bratkartoffeln. 
Die Vorsitzende, Ingrid Hahn er-
wartet die verbindliche Anmeldung  

mit Essenswunsch bis 11. Feb-
ruar: Telefon: 0261-54322: wenn 
AB, bitte Namen,  Telefonnummer 
und Essenswunsch nennen. Jedes 
Mitglied bezahlt für das Essen 5 €, 
Nicht-Mitglieder 10 €. 
Die Veranstaltung findet statt im  
VFR Vereinsheim bei Costa, Kon-
rad-Zuse-Straße 2 und beginnt um 
16.00 Uhr.
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An der Simmerner Straße auf der Karthause soll in Koblenz der Lückenschluss im Radweg vollzogen 
werden. Der bisherige Grünstreifen  im Bereich der Hausnummern 63 - 42 wird daher auf 100 Metern zu 
Parkbuchten umgebaut.  Foto: Stadt Koblenz/Andreas Egenolf

Lückenschluss Radweg Simmerner Straße
Das Tiefbauamt der Stadt Koblenz 
teilt mit, dass mit der baulichen 
Umsetzung des Lückenschlusses 
des Radweges in der Simmerner 
Straße am 09.01.2023 begonnen 
wird.
Durch den geplanten Lücken-
schluss wird eine durchgängige 
Radwegeverbindung von der In-
nenstadt auf die Karthause her-
gestellt. Um die Fahrradstreifen 
auf der Fahrbahn der Simmerner 
Straße zu realisieren, muss diese 
neu aufgeteilt werden. Der Park-
streifen entlang der bergauf füh-
renden Spur muss hierfür entfal-
len. Um den Anwohnern weiterhin 
Abstellflächen für Fahrzeuge zur 
Verfügung stellen zu können, wird 
im Bereich der Hausnummern 63 
- 42 auf einer Länge von etwa 100 
m der Grünstreifen zwischen der 
Fahrbahn und dem höher gelege-
nen Gehweg zur Parkbucht um-
gebaut. Die Höhendifferenz zwi-
schen Gehweg und Fahrbahn wird 
mit Winkelsteinen abgefangen.
Die Errichtung der Winkel-
stützwand als auch das Herstellen 
der Parkbuchten findet abschnitts-
weise unter Aufrechterhaltung 
des fließenden Verkehrs statt. 
Lediglich zur Herstellung des 
Kanalanschlusses für die Straße-
nentwässerung wird eine tage-
weise, halbseitige Sperrung der 
Simmerner Straße erforderlich. 

Hierzu wird eine verkehrsabhängi-
ge Lichtsignalanlage eingerichtet. 
Während der Durchführung der 
Straßenbauarbeiten werden Fuß-
gänger über einen seitlichen Not-
gehweg geführt. 
Die Fertigstellung der Gesamt-
baumaßnahme ist in Abhängig-
keit der Witterung für Ende März 
2024 vorgesehen und es werden 
rund 400.000 EUR investiert. Das 
Tiefbauamt ist bestrebt, die Ein-
schränkungen für Anlieger und 

Verkehrsteilnehmer so gering wie 
möglich zu halten und bittet um 
Verständnis und gegenseitige 
Rücksichtnahme.

Informationen zur Baumaßnahme 
finden Sie auf der Internetseite  
koblenz-baut.de.

Samstag, den 02. März 2024 ab19.00 Uhr
Das Krimidinner mit richtig Zirkus!

Das ist Renate Schlüpper, sie ist eine etwas ältere, schrullige Lehrerin, deren größter Traum es
ist in einem Zirkus zu arbeiten. Eines Tages wird dieser Traum war, sie verliebt sich und wird

Hauslehrerin im Zirkus Rancolli. Sie gerät in Gefahr und muss sich mit allerlei Hindernissen und
einem fürchterlichen Mordfall auseinandersetzen.

Neben einem köstlichen 3-Gang-Menue werden die bewährten
Laienschauspieler in einen neuen Mordfall verstrickt sein.

Reservierung erforderlich!
Getränke werden gesondert berechnet, p.P. nur42,50 €

Fast jeden Donnerstag „Schnitzelaktion“
Für jeden, der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag jetzt Schnitzeltag.

fast jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 12,99 €
Dazu gibt‘s Pommes und Salat vom Buffet (gilt nicht an Feiertagen)
Aufgrund der großen Nachfragen bitten wir um Reservierung

(Fast) jeden ersten Sonntag im Monat & feiertags:
„Dad Köhkopp-Spätaufsteherfrühstück“

Lecker Frühstück für Ausgeschlafene ab 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr.
Inkl. gibts Filterkaffee, Kakao, Tee und Säfte.

…on für jeden nur14,80 €
Auf Ihren Besuch freuen sich Sarah Schmitz und Team

Inh. Sarah Schmitz, Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag; Mi. und Fr. ab 17.00 Uhr; Do.
und Sa. ab 12.00 Uhr; So. ab 11.00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich
der Wetter- und Buchungslage. Wir bitten um Verständnis, dass wir
diese Öffnungzeiten ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de
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  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str.     51525

Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88    57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31    403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87    48414

  WALDESCHER APOTHEKEN  Vorwahl (02628)

Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10    96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15    52555

Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13    52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a    52025

Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24    54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5    52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard 
Wismarer Str. 10    51001

Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25    579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15    51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14    55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117    9523550

  MOSELWEISSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9    4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85    201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30    404950

Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9    460200

ZahnMedizin Kerstin Schilde-Schmidt 
Koblenzer Str. 116    479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36    95225090

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27    45114

  WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4    8958

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10    989700

  LAYER ÄRZTE Vorwahl (02606)

Herzhoff Gabi Dr. Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Marienstätter Str. 43     371

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80

www.W i lhe lm-Hanste in .dewww.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

www.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit



  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte    01805-112056 
Polizei Koblenz    1031 
Feuerwehr    112 
Rettungsdienst u. Krankentransport    19222 
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz    55100 
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis    9522052 
Giftnotrufzentrale    06131/232466 
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)   1294567 
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“    914060000 
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite    1032466 
Polizei-Dienststelle Karthause    2915682 
Kath. Pfarramt Karthause    56300 
Kath. Pfarramt Moselweiß    42179 
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus    52160 
Gemeindeverwaltung Waldesch    02628/ 2455 
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal    942 81 81 
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube    94230186 
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke   0261-97382418

Kindergärten Karthause 
Ev. Kindergarten “Arche Noah”    52393 
Ev. Kindergarten “Spatzennest”    50040823 
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”    53166 
Kath. Kindergarten “St. Beatus”    56312 
Kindertagesstätte „Am Löwentor“    963553140 
Montessori Kinderhaus    14461 
Kinderhaus am RheinMosel-Campus    9528970

Kindergärten Moselweiß 
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“    43435 
Haus für Kinder Kemperhof    42730

Kindergarten Waldesch 
Kath. Kindergarten „St. Antonius“   02628/ 989459

Kindergarten Lay 
Kita St. Martinus KiTa gGmbH    02606/ 445

Schulen Karthause 
Grundschule Am Löwentor    56533 
Grundschule Neukarthause    53747 
Gymnasium auf der Karthause    95316-0 
Realschule Plus Karthause    952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    20025120 
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    2916165-0/-2 
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 
Berufsbildende Schule Technik    9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft    40407-0 
Julius-Wegeler-Schule    9418-00 
Grundschule Moselweiß    4 26 04

Schule Waldesch 
Grundschule Waldesch   02628/ 988317

Schule Lay 
Grundschule Lay    02606/ 555

Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz
Tel.: 0261/502-0  Fax: 0261-1020

Email: info@seniorensitz-karthause.de

www . s e n i o r e n s i t z - k a r t h au s e . d e

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“

Unsere Senioreneinrichtung bietet:

Wohlfühlen im Alter -
wir sind für Sie da!

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

Mittagstisch für Gäste
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EKZ Berliner Ring • Karthause 
Potsdamer Straße 31· Telefon 0261-51559

IHR FRISEURTEAM

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag  8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  8.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag  8.30 – 18.00 Uhr 
Freitag  8.30 – 18.00 Uhr
Samstag  8.00 – 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren Termin oder schauen Sie 

auch ohne Termin vorbei. Haben wir Kapazitäten frei,  
werden wir Sie sehr gerne zeitnah bedienen.

Haarschnitte und Frisuren für die ganze Familie
Hochsteck- und Brautfrisuren • Balayage 

Moderne Strähnentechnik • Volumen/Dauerwelle und vieles mehr

CDU Koblenz-Karthause begrüßt  
das neue Jahr im Einkaufszentrum
Das Jahr 2024 startete für die CDU 
Koblenz-Karthause mit einem Neu-
jahrsumtrunk im Einkaufszentrum. 
Die Veranstaltung bot eine ideale 
Gelegenheit für Bürgerinnen und 
Bürger, gemeinsam mit den Vertre-
tern der CDU Koblenz-Karthause 
das neue Jahr zu begrüßen und 
sich über die bevorstehenden Her-
ausforderungen auszutauschen.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stand die kommende Kommunal-
wahl am 9. Juni 2024. Die CDU 
Koblenz-Karthause setzt große 
Hoffnungen auf ihren Kandidaten 
Marius Jakob, der sich um einen 
Sitz im Stadtrat bewirbt. Die anwe-
senden Vorstandsmitglieder der 
CDU Koblenz-Karthause betonten 
die Bedeutung der Kommunalwahl 
für die Zukunft des größten Koblen-
zer Stadtteils und die Möglichkeit, 
positive Veränderungen voranzu-
treiben. Die kommenden Monate 
werden für die CDU Koblenz-Kart-

hause von intensiven Wahlvorberei-
tungen geprägt sein.
Bürgerinnen und Bürger nutzten 
die Gelegenheit, um mit den Ver-

tretern der CDU Koblenz-Karthau-
se ins Gespräch zu kommen und 
ihre Anliegen zu teilen. Die CDU 
Koblenz-Karthause zeigt sich ent-

schlossen, auch im Jahr 2024 einen 
konstruktiven Dialog zu führen und 
gemeinsam für eine lebenswerte 
Stadt einzustehen.
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Gemeinsam in Koblenz
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343 I 56076 Koblenz-Horchheim
Tel. 0261 / 403 09 23
Friedrichstraße 15 I 56338 Braubach
Tel. 02627 / 96 100

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49 I 56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261 / 561 46

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a I 56073 Koblenz-Moselweiß
Tel. 0261 / 94 71 10

Bestattungen H.P. Müller
Weidtmanstraße 46 I 56072 Koblenz-Metternich
Tel. 0261 / 92 74 50

Streit zwischen Hundebesitzern – Mann schlägt Frau ins Gesicht
Am Dienstag, dem 16.01.24 wurde die 
Koblenzer Polizei über eine Körper-
verletzung im Bereich Remstecken 
informiert. Eine 56-jährige Frau be-
fand sich gegen 15.45 Uhr gemein-
sam mit ihrer Tochter und deren zwei 
Hunden auf dem Layer Bergweg. 

Während des Spaziergangs begeg-
nete ihnen ein Mann, der zwei nicht 
angeleinte Hunde mitführte. Die Mut-
ter bat den Mann, seine Hunde an-
zuleinen. Daraufhin beleidigte er die 
Frau und schlug ihr mit Faust ins Ge-
sicht, woraufhin sie zu Fall kam. Der 

Täter entfernte sich anschließend in 
Richtung des Parkplatzes Remste-
cken. Die Geschädigte wurde noch 
vor Ort durch Angehörige des Roten 
Kreuzes versorgt. Sie erlitt eine Prel-
lung im Gesicht. Der Mann wird wie 
folgt beschrieben: - ca. 45 Jahre alt 

- ca. 1,80 m groß - osteuropäisches 
Erscheinungsbild - dunkel gekleidet 
- führte zwei schwarze Hunde mit, 
einen großen und einen kleineren
Hinweise nimmt die Polizei Koblenz 
unter der Nummer 0261- 92156/300 
entgegen.
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Ältere Menschen und Digitalisierung –  
Konflikt oder Chance?“
Stadtteilfrühstück 2024 am 03. Ja-
nuar im JuBüZ/Karthause startete 
mit Vortrag und lebhafter Diskussi-
on von und mit Digitalbotschafter 
Edgar Kühlenthal.
Ein sehr gutes Ergebnis für die 
Karthause!“ so kommentiert Ed-
gar Kühlenthal, Digitalbotschafter 
des Landes Rheinland-Pfalz, die 
Antworten der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Über 40 Gäste 
kamen am 03.01.2024 zum Stadt-
teilfrühstück ins Jugend- und 
Bürgerzentrum (JuBüZ) Karthau-
se. Während seines Vortrags zur 
Teilhabe älterer Menschen an der 
digitalen Welt stellte Edgar Küh-
lenthal die Frage: „Wer nutzt im 
täglichen Leben ein Smartpho-
ne?“ Nahezu alle Gäste hoben 
ihre Hand. Ebenso positiv fiel die 
Abfrage des Referenten nach der 
Nutzung von WhatsApp aus. Im 
Vergleich mit Untersuchungser-
gebnissen für ganz Deutschland 
ist das ein hervorragendes Ergeb-

nis für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer am Stadtteilfrühstück.  
Denn nach einer bundesweiten 
Untersuchung nimmt die Teilhabe 
der Bevölkerung an der digitalen 
Welt ab dem Alter von 60 Jahren 
mit dem Älterwerden ab. Ab dem 
Alter 80 Jahre und älter werden 
im Durchschnitt 49% sog. „Off-
liner“ (Menschen ohne Teilhabe 
an der digitalen Welt) gemeldet. 
Als Digitalbotschafter stellte der 
Karthäuser Edgar Kühlenthal den 
gemeinsamen Plan mit dem Ju-
BüZ-Team vor. Demnach wird Im 
JuBüZ ein „Digital-Treff“ mit wech-
selnden Themen zur digitalen Welt 
eingerichtet. 
Das Treffen soll 2- bis 3-mal pro 
Monat stattfinden und 1 bis 2 
Stunden dauern. Die ersten Inter-
essenten haben sich bereits beim 
Stadtteilfrühstück in die Liste ein-
getragen. 
Weitere Informationen können per-
sönlich im JuBüZ oder per Telefon 

erfragt werden bei Diplom-Sozial-
arbeiterin / Sozialpädagogin Bir-
git Korn-Möckel – Tel. 0261/914 
060 000. Der Referent dankte den 
Gästen für ihre Teilnahme und die 

guten Diskussionsbeiträge, dem 
Organisationsteam des Jubüz, ins-
besondere Birgit Korn-Möckel für 
Vorbereitung und Durchführung 
der gelungenen Veranstaltung.

Vortrag und Diskussion beim Stadtteilfrühstück am 03.01.2024 im 
JuBüZ/Karthause mit Digitalbotschafter Edgar Kühlenthal. Bei den 
Veranstaltungen mit Digitalbotschafterinnen und Digitalbotschaf-
tern des Landes Rheinland-Pfalz, können Interessierte Tipps und 
Tricks für die Nutzung des Internets erhalten. Foto: Sabine Wieneke

www.bio-barth.de

Wir sind ein Bäckerei-Familienbetrieb in sechster Generation 
mit dem Schwerpunkt Bio-Backwaren und betreiben, neben 
der Belieferung unserer Produkte an Wiederverkäufer, zehn 
Bäckerei-Filialen in Koblenz und Umgebung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder später suchen wir eine

Filialleitung (m/w/d)
in unserer Filiale in Winningen

in Teilzeit oder Vollzeit

Von uns dürfen Sie erwarten:
–  eine vielseitige verantwortungsvolle Aufgabe in einem  

kollegialen angenehmen Umfeld
–  eine leistungsgerechte Vergütung, interessante  

Nachtzuschläge
–  betriebliche Altersvorsorge
–  Perspektiven zur beruflichen Weiterentwicklung  

innerhalb des Betriebes
–  krisensicherer Arbeitsplatz
–  JobRad
–  Weihnachts- und Urlaubsgeld
–  Mitarbeiterrabatte
–  gründliche und strukturierte Einarbeitung 

Rufen Sie gerne an: 02607-1626
oder schreiben Sie uns eine  
E-Mail: info@bio-barth.de
Vollkornbäckerei Barth GmbH 
Kehrstraße 19, 56332 Niederfell
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ABFUHRTERMINE 
IM FEBRUAR

n Karthause 1:
Altpapier  08.02. 

  29.02.
Gelber Sack   19.02.

Grünschnitt  – – –

n Karthause 2:
Altpapier  08.02. 

  29.02.
Gelber Sack   19.02.

Grünschnitt  – – –

n Karthause 3:
Altpapier  08.02. 

  29.02.
Gelber Sack   19.02.

Grünschnitt  – – –

Karthause 1: Simmerner Str./ 
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.
Karthause 2: Ab Zeppelinstr., 
Am Flugfeld, Berliner Ring 
mit Nebenstr., Moselweißer 
Hang
Karthause 3: Karthause Ost 
mit Fort Konstantin, ohne 
Simmerner Str.

n Moselweiß:
Altpapier  09.02.
Gelber Sack  01.02. 
  22.02.

Grünschnitt  – – –

n Lay:
Altpapier  09.02.
Gelber Sack  07.02. 
  28.02.

Grünschnitt  – – –

n Die offiziellen Müllsäcke 
der Stadt Koblenz für 
Restmüll (240 Liter) sind 
zum Preis von 7 Euro bei 
Lehrmittel Köhler im EKZ 
„Berliner Ring“, Karthause, 
erhältlich.

Z.B. DEN 30081

AB 185,–€ MTL. LEASEN2

NURWENIGE VERFÜGBAR!
ERSTZULASSUNG DEZ. 2023, 10 KM
ANDERE AUSSTATTUNGEN GEGEN
MEHRPREIS

Abb. zeigt nicht angebotenes Beispielfahrzeug.

3008
Modernität neu interpretiert.
Mit innovativem PEUGEOT i-Cockpit®*

¹ PEUGEOT 3008 Allure Pack PureTech 130, 96/5500 kW bei U/min (131/5500 PS bei U/min): Kraftstoffver-
brauch in l/100 km: innerorts 7,2-7,13, Stadtrand 63, Landstraße 5,4-5,33, Autobahn 73, kombiniert 6,23; CO2-
Emissionen (kombiniert) in g/km: 140-1393.

² €185,–mtl. Leasingrate für einenPEUGEOT3008Allure 3008 PackPureTech 130. EinKilometerleasingangebot der
Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für einen PEUGEOT 3008
Allure 3008 Pack PureTech 130, Anschaffungspreis (Nettodarlehensbetrag): 37.750,– €; Leasingsonderzahlung:
1.000,– €; Laufzeit: 36 Monate; 36mtl. Leasingraten à 185,– €; effektiver Jahreszins: 2,55 %; Sollzinssatz (fest) p. a.:
2,52%; Gesamtbetrag: 6.444,– €. Alle Preisangaben inkl. MwSt. undÜberführungskosten; Laufleistung: 10.000 km/
Jahr. Angebot gültig bis zum 31.03.2024. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell
vorhandene Schädenwerden nachVertragsende gesondert abgerechnet. Über alle Detailbedingungen informieren
wir Sie gerne.
³ FüralleBenzin-undDieselversionenstehenkeineoffiziellenNEFZ-WertezurVerfügung,dadieseentsprechendder
europäischenVerordnungenausschließlichnachWLTPhomologiertwordensind.Das realitätsnäherePrüfverfahren
WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) hat das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf den
NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt und wird auch zur Ermittlung der KFZ-Steuer herangezogen. Der
KraftstoffverbrauchunddieCO2-Emissionen eines Fahrzeugshängennicht nur vonder effizientenAusnutzungdes
KraftstoffsdurchdasFahrzeugab,sondernwerdenauchvomFahrverhaltenundanderennichttechnischenFaktoren
beeinflusst.
* je nach Version erhältlich

AutohausFröhlichGmbH&Co.KGKGK
Moselring 31-33, 56073KoKoK blenz
https:///// haendler.r.rpeugeot.de/froehlich-koblenz/,/,/
infofof @froehlich-mobile.de

Der diesjährige Orden …
Große Ereignisse werfen ihren Schatten voraus
„An der Mosel is was im Gang, et tut 
sich was im Hamm“ steht auf dem 
diesjährigen Orden der KG. Und 
dem ist auch so! Am 30.12.2023 
begaben sich einige, hochmoti-
vierte „Freizeit-Winzer“ der KG in 

den Moselweißer Hamm und hal-
fen dem Weingut Antoniushof beim 
Ausheben des alten Holzes. Der 
Verein wird in diesem Jahr immer 
mal wieder in die Rolle des Winzers 
schlüpfen und hautnah miterleben, 

wie aus einem 
kleinen Ast Wein 
wird. Man darf 
gespannt sein …
Der aktuelle  
Sessions-Orden
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Foto v. l.: Ratsmitglied Thorsten Schneider mit Ratskandidatin Pia Gans und Ratsmitglied Manfred Bastian.  Foto: SPD

Karthäuser SPD fragt: wie geht es mit den 
Fußgängerbrücken auf der Karthause weiter?

Die SPD Karthause lädt daher zur 
einer Info-Veranstaltung am 07. 
März um 18:00 Uhr ins JuBüZ in 
der Potsdamer Straße 4 ein.
Der beschlossene Abriss der 
Fußgängerbrücke in der Simmer-

ner Straße hat gezeigt, dass viele 
Karthäuser den Rückbau kritisch 
sehen. Offensichtlich sind den 
Karthäusern ihre Brücken wich-
tig. Über den Berliner Ring gibt es 
zurzeit noch ganze fünf Fußgän-

gerbrücken. „Die Karthäuserinnen 
und Karthäuser sollten im Rahmen 
unserer Info-Veranstaltung von der 
Stadtverwaltung über die weiteren 
Planungen informiert werden und 
auch ihre Meinungen sagen kön-

nen. Wir brauchen ein Brücken-
konzept und auch eine aktive Bür-
gerbeteiligung – das ist wichtig“, 
betonen die drei SPD-Stadtrats-
kandidaten Thorsten Schneider, 
Manfred Bastian und Pia Gans.

Mitgliederver- 
sammlung 2024
Liebe Ortsringmitglieder,
hiermit lade ich Sie zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung
•  am Mittwoch, den 14. Februar 

2024 um 19:30 Uhr in Rossis 
Trinkbar

unter folgender Tagesordnung ein:
1. Begrüßung
2. Annahme der Tagesordnung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Aussprache
7. Entlastung des Vorstands
8. Verschiedenes
Der Vorstand würde sich freuen, 
möglichst viele Mitglieder begrü-
ßen zu können.
Mit freundlichen Grüßen
Roswitha Jung
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Stammtisch der Koblenzer  
Ex-Prinzen verleiht Gold-Medaillon
So viele ehemalige Tollitätenpaa-
re des Koblenzer Karnevals kom-
men wohl nur zur Verleihung des 
Gold-Medaillons der Koblenzer 
Ex-Prinzen zusammen. Die Ver-
anstaltung fand in diesem Jahr 
im Görreshaus, dem ehemaligen 
Vereinshaus des Katholischen 
Lesevereins statt. 
Begrüßt wurden neben vielen 
anwesenden Ex-Prinzen und 
Ex-Confluenten auch etliche wei-
tere Akteure aus Vereinen und 
Organisationen rund um das 
närrische Brauchtum, sowie das 
aktuelle Tollitätenpaar, Prinz Dirk 
und Confluentia Jenni. Moderiert 
wurde die Verleihung des Medail-
lons vom Ex-Prinzen-Sprecher 
Bernd Müller, der im Närrischen 
Corps Blau-Weiß Niederberg ak-
tiv ist. Ihm zu Seite standen die 
beiden Sprecher Dirk Kissel und 
Peter Ebeling. 
Das Gremium des Stammtisches 
hatte sich eingehend beraten und 
schließlich zwei verdiente Kob-
lenzer auserwählt. Bernd Müller 
begann nach seiner Begrüßung 
und kurzen Grußworten des Tolli-
tätenpaars mit seiner Laudatio auf 
den ersten Würdenträger. Dieser 
wurde 1969 in Kobern geboren 
und unterstützt seit 2005 die Prin-
zenstellenden Vereine mit Wurf-
material über den Familienbetrieb 
Griesson de Beukelaer. „Mehr 
als 400 Paletten Kekse hat Pe-
ter Gries seitdem zur Verfügung 
gestellt, das ist enorm“, so Bernd 
Müller. Mit seiner herzlichen und 

stets fröhlichen Art trage Peter 
Gries zu gutem Austausch und 
stimmungsvollen Veranstaltungen 
rund um die Übergabe des Wurf-
materials bei. „So ist es an der Zeit, 
dass Peter Gries in diesem Jahr 
nicht nur zum Ehrenmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft Koblenzer 
Karneval ernannt wurde, sondern 
auch unser Gold-Medaillon erhält. 
Wir sind ihm zu großem Dank ver-
pflichtet.“ Mit großer Freude nahm 
Peter Gries die Auszeichung ent-
gegen und ergriff das Mikrofon. 
„Vielen Dank dafür“, sagte er, „es 
ist mir immer wieder eine große 
Freude, die Vereine unterstützen 
zu dürfen. Ich mache das von 
Herzen. Auch mein bereits ver-
storbener Vater wurde mit diesem 
Medaillon ausgezeichnet, umso 
größer ist meine Freude darüber.“ 
Die zweite Laudatio des Abends 
übernahm Ex-Prinz Dirk Kissel 
von den Heimatfreunden Lay. 
Auch seine Rede begann mit dem 
Lebenslauf eines Peters, aller-
dings wurde dieser 1966 in Güls 
geboren. Nach seiner Ausbildung 
zum Maurer und der anschlie-
ßenden Meisterprüfung gründete 
Peter Bündgen das Bauunterneh-
men Bündgen Bau, mit dem er seit 
vielen Jahren auch den Koblenzer 
Karneval unterstützt – „vorausge-
setzt, man spricht vernünftig mit 
ihm“, erklärte Kissel lachend und 
erntete zustimmenden Applaus 
aus dem Publikum. Zunächst bei 
den Gülser Husaren und dann 
auch beim Alt-Herren-Corps aktiv, 

mischt Peter Bündgen im Karne-
val mit „und zeichnet sich stets 
durch seine bescheidene und 
unkomplizierte Art aus“, so Kis-
sel weiter. „Wir danken ihm sehr 
für seine Verdienste um unser 
schönes Brauchtum und seinen 
unermüdlichen Einsatz.  Mit dem 
Gold-Medaillon möchten wir ihm 
ein wenig zurück geben.“ Sicht-
lich erfreut nahm Peter Bündgen 
die Auszeichnung entgegen und 
wollte ebenfalls ein paar Worte 
des Dankes loswerden. Zunächst 
scherzte er unter schallendem 
Lachen der anwesenden Gäste: 
„Für einen Gülser gibt es ja nichts 
schlimmeres, als die Laudatio von 
einem Layer“ und spielte damit 

auf die rivalisierenden Orte an. „Es 
ist toll, wie die Vereine auch in den 
aktuelle Turbulenzen Zeiten die 
Fahnen für unser Brauchtum und 
unsere Heimat hoch halten“, sagte 
er. „Ich unterstütze sie gerne – vo-
rausgesetzt, sie reden vernünftig 
mit mir“, gab er die Anspielung 
von Dirk Kissel in den Saal zurück. 
Peter Gries und Peter Bündgen 
werden nun ebenfalls auf der 
Ehrentafel der Ausgezeichneten 
Gold-Medaillon-Träger verewigt, 
die vom ehemaligen Oberbür-
germeister der Stadt Koblenz, Dr. 
Eberhard Schulte-Wissermann 
angeführt wird. Dieser hatte das 
erste Medaillon 1997 erhalten.

Foto: (v.l.n.r.) Peter Bündgen, Dirk Kissel, Peter Gries, Bernd Müller.
 Foto: Detlef König 

Kompetenz bei „der Optiker“
„der Optiker“, Detlef Hevert hat 
hat mit Tamara Sohn eine kom-
petente Mitarbeiterin dazu gewin-
nen können, die sich in ihrem ers-
ten halben Jahr bereits bestens 
eingearbeitet hat.
Frau Tamara Sohn hat nach ih-
rer Ausbildung in verschieden 
Betrieben bundesweit Erfahrung 
gesammelt und dabei alle Wei-
terbildungsmöglichkeiten genutzt. 
Jetzt, wo sie ihr Zuhause in Kob-
lenz auf der Karthause gefunden 
hat, ist es ihr eine Herzensange-
legenheit auch in ihrem Stadtteil 

zu arbeiten. „Ich bin gerne Au-
genoptikerin und liebe meinen 
Beruf. Ich freue mich darauf, un-
sere Kunden von „der Optiker“ 
kennenzulernen, das sind ja dann 
auch alle irgendwie Nachbarn“, 
sagt sie und muss dabei ein we-
nig schmunzeln. „Jeder Kunde ist 
anders und damit einzigartig und 
das ist das, was so interessant ist 
und bei der Arbeit Spaß macht. 
Quasi vor der eigenen Haustür 
zu arbeiten, besser geht es ja gar 
nicht“, so Frau Sohn weiter. Sie 
freut sich darauf, ihre Kunden in 

allen fachlichen und stilistischen 
Fragen zu beraten. 
Mit über 20 Jahren Berufserfah-
rung hat Frau Sohn eine hohe 
Kompetenz in der Vermessung 
der Sehstärke, der Anpassung 
von Kontaktlinsen und allen sons-
tigen Arbeiten in der Augenoptik.

Der Inhaber Detlef Hevert freut 
sich über seine Mitarbeiterin, die 
mit ihrem freundlichen und pro-
fessionellen Auftreten überzeugt. 
„Sie ist eine große Bereicherung 
für unser Team.



DER KARTHÄUSERKoblenz aktuell12

Morgen

kann kommen.

Wirmachen den Weg frei.

GEMEINSAM

blicken wir

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

www.vr-rheinahreifel.de

Becht setzt Spatenstich für Ausbau des  
Rad-Gehwegs an der Beatusstraße in Koblenz
Verkehrsstaatssekretär Andy Becht 
hat gemeinsam mit dem Koblenzer 
Oberbürgermeister David Langner 
den Spatenstich zum Ausbau des 
rund zwei Kilometer langen durch-
gehenden Radwegs in der Beatus-
straße in Koblenz gesetzt. Die Stadt 
erhält rund eine Million Euro Unter-
stützung aus dem Sonderprogramm 
„Stadt und Land“ des Bundes.
„Gerade für die kommunalen Rad-
wege wollen wir unsere Unterstüt-
zung leisten. Ein gut ausgebautes 
und verkehrssicheres Radwegenetz 
schafft neue Impulse für unsere 
Innenstädte. Mit dem Ausbau des 
Radweges in der Beatusstraße leis-
tet die Stadt Koblenz einen weiteren 
Beitrag zur Entwicklung einer guten 
Radinfrastruktur in der Stadt und 
stellt sich damit auch im Verkehrsbe-
reich als zukunftsfähige Innenstadt 
auf“, sagte Verkehrsstaatssekretär 
Andy Becht. Daneben konnte durch 
das Sonderprogramm „Stadt und 
Land“ des Bundesverkehrsministe-
riums bereits ein Fahrradparkhaus 
am Koblenzer Hauptbahnhof ein-

gerichtet werden. Im vergangenen 
Herbst (Oktober 2023) wurde zudem 
ein Förderbescheid in Höhe von 
7,3 Millionen Euro für ein weiteres 
großes Projekt, nämlich die Erneu-
erung des Geh- und Radwegs an 
der Horchheimer Eisenbahnbrücke 
überreicht. „Es ist schön zu sehen, 
wie es in Koblenz im Radverkehr 
vorangeht. Die Stadt hat hier mit Un-

terstützung des Radverkehrsteams 
beim Landesbetrieb Mobilität Rhein-
land-Pfalz ein förderfähiges Projekt 
auf die Beine gestellt, das die Infra-
struktur für Radfahrende in Koblenz 
nachhaltig optimiert. Das Projekt 
der Stadtverwaltung Koblenz um-
fasst die Umsetzung verschiedener 
Maßnahmen zur Herstellung einer 
durchgehenden Radverbindung in 
der Beatusstraße in Koblenz, die vor 
allem den Alltagsradverkehr stärken 
sollen“, so Becht.
Dr. Volker Wissing, Bundesminister 
für Digitales und Verkehr: „Ich will 
es den Menschen leichter machen, 
sich für nachhaltige Verkehrsträger 
zu entscheiden. Mit dem Sonder-
programm „Stadt und Land“ verbes-
sert das BMDV die Bedingungen 
für Radfahrende in der Stadt und 
auf dem Land. Wir unterstützen die 
Länder und Kommunen etwa beim 
Neu-, Um- und Ausbau von Radwe-
gen, Radwegebrücken, Radabstel-
lanlagen und fahrradfreundlichen 
Kreuzungen ebenso wie bei der 
Instandsetzung vorhandener Rad-
wege. So auch in der Stadt Koblenz 
mit dem Ausbau der Beatusstraße. 
Eine sichere und gut ausgebaute 
Radinfrastruktur ist ein Angebot an 
die Menschen für mehr klimafreund-
liche Mobilität.“
Die Radverkehrsachse Beatusstra-
ße ist eine Hauptroute für den Rad-
verkehr in Koblenz. Sie dient als Ver-
bindung des Moselradwegs, als Teil 
des übergeordneten Radverkehrs-
netzes, mit der Innenstadt Koblenz. 
Des Weiteren werden die Stadtteile 
Güls und Karthause sowie die mo-

selseitigen Radwege entlang der B 
49 und der B 416 mit der Innenstadt 
und dem Koblenzer Hauptbahnhof 
verbunden. Der Ausbau der Bea-
tusstraße spielt damit eine zentrale 
Rolle zur Verbesserung der Radinf-
rastruktur und zur Stärkung des All-
tagsradverkehrs in Koblenz. 
Der Ausbau der Radverkehrsfüh-
rung entlang der Beatusstraße er-
folgt über einen Abschnitt von rund 
zwei Kilometern. Der Ausbau startet 
im Westen am „Unterbreitenweg“ 
und endet an der „Simmerer Straße“ 
im Osten. Mit der umfangreichen 
Baumaßnahme sollen beidseitig 
durchgängige Schutzstreifen für 
den Radverkehr angelegt werden. 
Die bestehenden Radwege in der 
Beatusstraße werden auf das Re-
gelmaß von 2,50 Meter verbreitert. 
Ebenso werden die entsprechen-
den Sicherheitstrennstreifen zu den 
Längsparkbuchten hergestellt. Die 
Baumaßnahme verbessert wesent-
lich die Attraktivität der Strecke für 
die Radfahrer- und Radfahrerinnen 
und trägt erheblich zur Verkehrssi-
cherheit für alle Verkehrsteilnehmer 
bei. „Das Fahrrad soll zum festen 
Bestandteil nachhaltiger und ver-
kehrssicherer Mobilitätsangebote 
für unsere Bürgerinnen und Bürger 
in Rheinland-Pfalz werden. Dafür 
wollen wir unsere Unterstützung 
leisten“, so Verkehrsstaatssekretär 
Andy Becht.
Das Bundesministerium für Digitales 
und Verkehr stärkt bundesweit den 
klimafreundlichen Radverkehr u.a. 
mit dem Sonderprogramm „Stadt 
und Land“.

Symbolischer erster Spatenstich von OB Langner (4. v.l.) und Staatssekretär Becht (5. v.l.) mit Vertretern 
des LBM, des Tiefbauamtes und des Stadtrates. Foto: Stadt Koblenz/T. Knaak
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Philips HearLink CIC

Tel: 0261 - 450 987 27
Casinostraße 47
56068 Koblenz

• Massgefertigt für Ihre Ohren
• Sehr klein und kaum zu sehen
• Glasklarer Klang
• Verschiedene Preis- und Technikstufen

Meine Empfehlung
aus der Im-Ohr-Manufaktur:

Ihre Gabriele V
ego

Wir betreuen Sie,

egal wo Sie ihre

Hörgeräte gekauft

haben.

Neue Spitzenreiter gefunden
Liste der beliebtesten Babynamen in Koblenz für das Jahr 2023

Koblenz hat neue Spitzenreiter bei 
den beliebtesten Namen von Neu-
geborenen: Während 23 Mädchen, 
die 2023 in der Rhein-Mosel-Stadt 
geboren wurden, Emma von ihren 
Eltern genannt wurden, teilten sich 
bei den Jungs Felix, Leon und Theo 
den beliebtesten Vornamen für Jun-
gen. Jeweils 21 Mal wurde einer 
der drei Namen beim Standesamt 
Koblenz beurkundet. Emma sorg-
te dafür, dass nach vier Jahren in 
Folge Emilia als beliebtester Mäd-
chen-Vorname für Neugeborene ab-
gelöst wurde. Für die bisherige Dau-
erbrennerin auf Platz eins reichte es 
2023 immerhin mit 13 Namensregis-
trierungen zum geteilten Platz neun 
in der Rangliste der beliebtesten 
Koblenzer Mädchennamen.
Bei den Jungen löste im vergange-
nen Jahr das Trio aus Felix, Leon 
(bereits im Jahr 2020 der belieb-
teste Jungen-Vorname in Koblenz) 
und Theo Leo als beliebtesten Vor-
namen für einen Neugeborenen ab. 
Leo, der in den Jahren 2021 und 
2022 an der Spitze in der Rhein-
Mosel-Stadt stand, wurde immerhin 
18 Mal als erster männlicher Vor-
name vergeben, was dieses Mal für 
Platz vier ausreichte. Insgesamt hat 
die Zahl der beurkundeten Gebur-
ten beim Koblenzer Standesamt im 
Jahr 2023 das zweite Jahr in Folge 
abgenommen. 2717 Geburten wur-
den zwischen dem 1. Januar und 
dem 31. Dezember 2023 registriert, 
was gegenüber dem Vorjahr einen 
deutlichen Rückgang bedeutete. 
2022 waren noch 3021 Neugebore-
ne beim Standesamt am Willi-Hör-
ter-Platz beurkundet worden. Viele 
der Eltern, deren Baby in Koblenz 
2023 zur Welt kam, setzten bei der 
Anzahl der Vornamen nur auf einen 
Vornamen: Bei 1884 Mädchen und 
Jungen war das der Fall. Für 751 
Neugeborene wurden unterdessen 
zwei Vornamen beim Standesamt 
Koblenz eingetragen. Immerhin 
71-mal entschieden sich Eltern bei 
ihren Neugeborenen für drei Vorna-
men. Bei elf Kindern wurden mehr 
als drei Vornamen beurkundet. 
Die Top 10 der Mädchen-Namen 
2023 in Koblenz:
1. Emma (22 Registrierungen)
2. Lea, Mia, Mila (jeweils 16)
5. Malia (15)

6. Ella, Nora, Sophia (jeweils 14)
9.  Emilia, Lena, Lina, Marie (jeweils 13)
Die Top 10 der Jungen-Namen 2023 
in Koblenz:
1.  Felix, Leon, Theo (jeweils 21 Re-

gistrierungen)
4. Leo (18)
5. Emil, Liam (jeweils 16)
7. Elias, Paul (jeweils 15)
9. Mats, Matteo, Noah (jeweils 13)
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Die KG Blau-Weiß Moselweiß verwirklicht 
„Bierdeckelversprechen“ mit Komiteewagen!
Nach langen Jahren ohne eige-
nen Komiteewagen, präsentiert die 
Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß 
Moselweiß e.V. stolz ihr neuestes 
Werk: einen selbst entworfenen, 
geplanten und gebauten Wagen, 
der diese Session seinen großen 
Auftritt feiern wird! Geplant und ge-
baut in nur 3 Monaten!
Das Besondere an dieser Ge-
schichte ist das ungewöhnliche 
Versprechen, das Bühnenmeister 
Patrick Zeitz vor einem Jahr in 
einem emotionalen Moment nach 
dem Rosenmontagszug abgab: Er 
versprach der 1. Vorsitzenden Na-
dine Schiffmann-Nink, einen Komi-
teewagen für die nächste Session 
zu bauen und damit den seit vor 
der Pandemie kursierenden „Bier-
deckelvertrag“ mit einigen Unter-
zeichnern einzulösen.
Die Umsetzung dieses Verspre-
chens gestaltete sich schwierig: 
Zunächst musste eine geeignete 
Halle für den Wagenbau gefunden 
wer-den, was nach langem Suchen 
schließlich bei einem der örtlichen 
Winzer, dem Antoniushof Weingut 
Toni Reif, gelang. 
„Uns war sehr wichtig, dass wir 
eine Halle zum Wagenbauen bei 
uns im Dorf finden – mit kurzen 
Wegen für die Mannschaft. Na-
türlich musste die Halle groß und 
günstig genug für uns sein und 
außerdem sollte auch unser kom-

plettes Vereins-Equipment in der 
neuen Halle Platz finden!“ erinnert 
sich Gerwin Thull, stellvertreten-
der Vorsitzender der KG und fährt 
fort: „Familie Reif kam uns preis-
lich wirklich sehr entgegen und 
drückt auch regelmäßig ein Auge 
zu, wenn sich unsere Jungs mal 
wieder etwas breiter machen als 
gedacht. Wir sind unendlich dank-
bar dafür!“

Doch das Vorhaben des Wa-
genbaus braucht nicht nur Platz, 
sondern auch Budget! Die nöti-
ge finanzielle Unterstützung kam 
großzügigerweise ebenfalls aus 
dem Dorf. Eine E-Mail an Jens 
Ternes und ein Termin zur Vorstel-
lung des Konzeptes genügte, um 
eine Zusage für die gesamte Fi-
nanzierung von TERNES architek-
ten BDA zu ergattern. „Als Patrick 

uns das Budget vorlegte war klar: 
Wir gehen als erstes zu Jens und 
erläutern ihm unsere Pläne.“ be-
richtet Nadine Schiffmann-Nink, 1. 
Vorsitzende der KG und fährt fort 
„Jens fackelte nicht lange, sicher-
te uns seine volle Unterstützung 
zu und stellte uns das benötigte 
Budget bereit – ohne Wenn und 
Aber! Mir ist ein großer Stein vom 
Herzen gefallen, denn damit war 

Wagenbaumeister Patrick Zeitz (4. von links) mit einem Teil des Wagenbau-Teams.
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klar: Wir haben eine Halle, wir ha-
ben Budget, jetzt kann es wirklich 
losgehen!“  
Nun wurde die Zugordnung der 
AKK studiert und diverse Verord-
nungen gelesen, um sicher zu stel-
len, dass der neu gebaute Wagen 
auch wirklich die nötigen Geneh-
migungen erhält und in den Umzü-
gen fahren darf. Gar nicht mal so 
einfach in der heutigen Zeit, aber 
für die KG kein Problem: Frank Ro-
senbaum beschaffte kurzerhand 
eine ausgediente Wechselbrücke 
in gutem Zustand und organisierte 
eine passen-de Lafette sowie eine 
geeignete Zugmaschine! 
Damit war dann auch die letzte 
Hürde gemeistert und es wurde 
konstruiert: Der gesamte Unterbau 
des Wagens wurde aus massivem 
Stahl geplant, der Innenausbau 

und die Deko-Elemete aus Holz. 
Das Design des Wagens greift die 
Kernelemente der Vereins-Stand-
arte auf: Narrenkappe, Weintrau-
ben und Narrenklatsche.  
Das 12-köpfige Wagenbauteam 
um Patrick Zeitz sägte, schraubte 
und lackierte seit Mitte Oktober 
an jedem Samstag und oft auch 
an den Abenden der Woche. In 
nur drei Monaten gelang es der 
Wagenbaugruppe, aus einer al-
ten Wechselbrücke einen beein-
druckenden Komiteewagen zu 
gestalten. Dieser wird erstmalig 
am Moselweißer Umzug und na-
türlich auch am großen Koblenzer 
Rosenmontagszug in der Session 
23/24 teilnehmen. 
Nach dem Motto „Wenn ein Bier-
deckelversprechen Wirklichkeit 
wird“ feiert die Karnevalsgesell-

schaft Blau-Weiß Moselweiß nicht 
nur die erfolgreiche Realisierung 
des ungewöhnlichen Verspre-

chens, sondern auch die Gemein-
schaftsleistung, die hinter diesem 
eindrucksvollen Wagen steht. 
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Auf der Wasserbühne gastieren die Stars
„Bayreuth – Bregenz – Fachbach“: Erste „LahnFestSpiele“ am Camping-Beachclub

Es wird sicherlich der kulturelle 
Höhepunkt im Rhein-Lahn-Kreis 
und weit über deren Grenze hin-
aus Beachtung finden, wenn am 1. 
Juni 2024 die ersten „Fachbacher 
LahnFestspiele“ am namensge-
benden Ort an der Lahn starten. 
Camping-Beachclub-Inhaber Oli-
ver Schupp hatte diese Idee schon 
2018, als er und seine Frau Jessica 
den Campingplatz mit Restaurant 
erworben haben. „Das war wirklich 
ein Traum vom ersten Tag an, als 
wir das Ausflugsziel 2018 eröffnet 
haben, eine solche Veranstaltung 
mit einer Bühne auf dem Was-
ser durchzuführen“, erklärt Oliver 
Schupp. 
Angelehnt an die Festspiele in 
Bregenz, wo alljährlich hochkarä-
tige Opern-, Musik- und Theater-
aufführungen als Festival auf der 
Wasserbühne auf dem Bodensee 
veranstaltet werden. Ein kulturelles 
und gesellschaftliches Highlight, 
welches jährlich die Massen in 
die Vorarlberger Landeshaupt-
stadt lockt. „Natürlich können und 
möchten wir uns nicht mit dieser 
traditionellen Wahnsinnsveranstal-
tung in Österreich vergleichen, das 
wäre ja vermessen. Doch irgend-
wie haben wir die Hoffnung und 
verfolgen auch das Ziel, dass wir 
mit diesen „LahnFestspielen“ ein 

kulturelles Veranstaltungsmagnet 
im rheinland-pfälzischen Sommer 
etablieren können, der weit über 
unsere Grenzen hinaus bekannt 
wird“, ergänzt Jessica Schupp.
Das diese neue Veranstaltung, die 
sich über 23 Spieltage im kom-
pletten Juni erstreckt, das kleine 
Lahnörtchen Fachbach bundes-
weit bekannt machen wird, da sind 
sich die Veranstalter sicher. Dafür 
sprechen schon alleine die nam-
haften Künstler, die sich am Be-
achclub die Mikrofone übergeben 
werden. Da ist für jeden, aber wirk-
lich jeden Geschmack etwas dabei. 
So gastieren Thomas Anders mit 
Band, Münchener Freiheit, die Sa-
ragossa Band, Schlagersängerin 
Nicki, Die Paveier, die „Opern-Ga-
la“ mit den Frankfurter Symphoni-
kern und Tenören, „Remode“ (De-
peche Mode Cover-Band), Beatles 
Night (Coverband), One of These 
PINK FLOYD TRIBUTES, Schein-
heilig (Unheilig-Tribute), „AG-
NETHA“ – Abba-Coverband, „Tag 
der Chöre“ und Rawesome Delight 
musikalisch auf der 100 m² großen 
Wasserbühne. Comedy wird gebo-
ten mit Kay Ray, Roberto Capitoni, 
Johannes Flöck und Handwerker 
Peters. Des Weiteren wird auch der 
Schirmherr der Festspiele, Reiner 
Meutsch, an einem Abend mit sei-

nem beliebten Programm „ABEN-
TEUER WELTUMRUNDUNG“, wel-
ches er in ganz Deutschland zur 
Aufführung bringt, die Zuschauer 
in seinen Bann ziehen, wenn er 
von seinen zahllosen Reisen er-
zählt. Die Einnahmen dieser Ver-
anstaltung gehen an die Reiner 
Meutsch-Stiftung „Fly an Help“. 
Des Weiteren wird das „Mittel- 
rheinMusikFestival“ mit Jeff Casca-
ro mit einem Mix aus Soul, Jazz 
und Blues die Fachbacher Bühne 
nutzen. Speziell für Kinder wird 
Markus Becker (Das Rote Pferd) 
mit seinem Kinderprogramm für 
Musik und Spaß bei den Jünge-
ren sorgen. Zum Abschluss des 

Festivals kommt schließlich das 
weit über die regionalen Grenzen 
hinaus bekannte Koblenzer Mund-
art-Theater „Zum Schängel“ – Fol-
ge „Roman und Julia – Reloadet“ 
zur Aufführung und beendet die 
ersten LahnFestspiele 2024.
Um eine solch große Veranstal-
tung zu planen und durchzufüh-
ren, dafür bedarf es aber natürlich 
auch kompetenter Unterstützung.. 
Hier konnten mit dem „Fachbacher 
Jung“, Konzerttechniker und Mu-
siker Johannes Thon, Uli Lyding 
von der Konzertagentur Starline 
Showservice und dem Konzertver-
anstalter Dieter Isenberg (Planung 
& Concepte) drei Veranstaltungs-

Der Koblenzer Thomas Anders wird einer der Top-Acts bei den LahnFestSpielen sein.  Foto: Ben Wolf

Schlagerstar Nicki.  Foto: Talemo
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profis gewonnen und mit ins Boot 
genommen werden, sodass die-
ses Event über das notwendige 
„KnowHow“ verfügt.
Geplant ist es von Veranstalter-
seite, dass diese Festspiele ab 
2025 alle zwei Jahre vor den 
rheinland-pfälzischen Sommer-
ferien stattfinden sollen. Dies hat 
den Hintergrund, dass man aus 
dem alle zwei Jahren stattfinden-
den Fußball WM/EM-Rhythmus 
heraus möchte. „Wir möchten hier 
kein Public-Viewing bei diesen 
Fußball-Events haben, da wir ge-
genüber unseren Nachbarn und 
unseren Campern Rücksicht neh-
men wollen. Apropos Nachbarn: 
„Wir wissen, dass wir insbeson-
dere unserer direkten Nachbar-
schaft an diesen 23 Spieltagen 
im Juni einiges zumuten werden, 
allerdings hoffen und bitten wir 
diese um ihr Verständnis und um 
ihre Unterstützung insofern, dass 
sie diese Veranstaltung auch als 
Werbung und Aufwertung für den 
gesamten Ort Fachbach ansehen“, 
appellieren Jessica und Oliver 
Schupp. „Wir werden alle direk-
ten Nachbarn aus dem Furtweg 
und „Im Weickert“ persönlich an-
sprechen und jeden einzelnen zu 
zwei Veranstaltungen ihrer Wahl 
als VIP-Gäste mit Speisen und 
Getränken herzlich einladen“, ver-
sprechen die Schupps.
Damit wären wir dann beim Ticke-
ting: Tickets für alle Veranstaltun-
gen werden u.a. über den Ticke-
tanbieter www.ticket-regional.de 
angeboten. Der Vorverkauf startet 
am 1. Februar 2024. Alle Veranstal-
tungen sind bei freier Platzwahl 
bestuhlt.
Für die Lahnfestspiele werden 
von den Veranstaltern in Zusam-
menarbeit mit Modigell & Scherer 
mehrere Pendelbusse von ausge-
wiesenen P&R-Parkplätzen ein-
gerichtet, welche die Zuschauer 
direkt an die Haltestelle Camping-
platz bringt. Von hier aus sind es 
nur wenige Meter bis zum Veran-
staltungsgelände. Zudem werden 
bei einigen Veranstaltungen Son-
derbusse von Koblenz-Karthause 
und von Neuhäusel eingesetzt. 
Im Ort Fachbach stehen nur sehr 
wenige Parkplätze zur Verfügung, 
sodass die Veranstalter unbedingt 
empfehlen, die Busse zu nutzen. 
Hierzu werden zu gegebener Zeit 
weitere Infos folgen.

Scheinheilig – Unheilig Tribute.  Foto: Sabiene Heilig

Münchener Freiheit .  Foto: bavarea41
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... bei der Inthronisation von Prinz und Confluentia am 7. Januar.  Fotos: Godehard Juraschek
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... bei der Inthronisation von Prinz und Confluentia am 7. Januar.  Fotos: Godehard Juraschek / Oliver Schupp
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HABEN SIE HEUTE SCHON GEHÖRT?
Parkmöglichkeiten direkt neben dem Haus

56073 Koblenz
Koblenzer Str.236
Neben Senioren Residenz Moseltal

Tel. 0261 - 942 494 82
kontakt@hoerstudio-s.de

Hilfe in schwierigen Lebenssituationen
Freiwilligendienstleistende engagieren sich für Wohnungslose in Koblenz

Freiwilligendienstleistende ha-
ben eine Spendenaktion für woh-
nungslose Menschen in Koblenzer 
dm-Märkten organisiert. Die positive 
Resonanz der Kundschaft und ihre 
große Spendenbereitschaft ermög-
licht es, in den kommenden Wochen 
zahlreiche Menschen mit dringend 
benötigten Hygieneartikeln zu ver-
sorgen.
Die Freiwilligendienstleistenden 
sind zwischen 18 und 27 Jahren 
und engagieren sich im Rahmen 
eines Freiwilligen Sozialen Jahres 
(FSJ) oder Bundesfreiwilligendiens-
tes (BFD) über einen Zeitraum von 
sechs bis 18 Monaten in verschie-
denen sozialen Einrichtungen im 
Bistum Trier. Während der dazu-
gehörigen Seminarwochen haben 
die jungen Menschen der Semi-
nargruppe DV5 die Spendenakti-
on für Hygieneartikel eigenständig 
organisiert und umgesetzt. „Es war 
den Freiwilligen gerade in der aktu-
ellen Zeit ein großes Anliegen, die 
Bedeutung von gemeinschaftlicher 
Hilfe in schwierigen Lebenssituatio-
nen zu unterstreichen“, betont Klaus 
Weiler, zuständiger Bildungsreferent 
bei den Sozialen Lerndiensten im 
Bistum Trier. 
Die Hygieneartikel wurden an die 
Caritas-Fachberatungsstelle in 
der Neustadt 20 übergeben. Diese 
fungiert als zentrale Anlaufstelle 
für wohnungslose Menschen und 
jene, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht sind. „Wir bedanken uns 
ganz herzlich für die großartige Un-
terstützung, das ist ein schönes Zei-
chen der Mitmenschlichkeit“, sagte 
Einrichtungsleiter Markus Fröhlich. 
„Täglich kommen 50 Menschen, um 
Rat zu suchen, den Hygienebereich 
zu nutzen, sich aufzuwärmen oder 
mit einer Mahlzeit zu stärken. Die 
gespendeten Hygieneprodukte sind 
eine wertvolle und wichtige Unter-

stützung, gerade jetzt in der kalten 
Jahreszeit.“ Er versicherte: „Die 
Spenden kommen direkt und ohne 
Umwege bei den Menschen an.“
Im Jahresschnitt finden in der Cari-
tas-Beratungsstelle 500 Frauen und 
Männer Rat und Unterstützung. Ne-
ben der Fachberatung in Kombina-
tion mit der aufsuchenden Sozialar-
beit gibt es einen Tagesaufenthalt, 
Sanitärbereiche, eine Kleiderkam-

mer, eine ärztliche Kontaktstelle in 
Kooperation mit „MediNetz Kob-
lenz e. V.“ sowie eine Clearingstelle 
„Krankenversicherung“. Darüber 
hinaus befinden sich im Haus meh-
rere Wohneinheiten im Rahmen 
eines Wohnprojektes. Zurzeit sind 
in der Neustadt 20 insgesamt 130 
Menschen postalisch gemeldet, die 
keinen vertraglich abgesicherten 
Wohnraum haben.

Mithilfe der gesammelten Spenden werden Wohnungslose in Koblenz mit Hygieneartikeln versorgt. 
 Foto: Marco Wagner, Caritasverband KO
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Mit dem Sparkassen-Privatkredit zum Traumauto
Wer einen Neuwagen kauft, muss meistens

einen Kredit aufnehmen, um das Traumauto

zu bezahlen. Schließlich haben nur wenige

Leute so hohe Summen zur Verfügung. Er-

fahren Sie hier mehr über das Thema Auto-

finanzierung.

Vorteile aufgrund Barzahlung?
Kennen Sie noch die Regel aus vergange-

nen Tagen? Wer sein Auto bar bezahlt, be-

kommt vom Händler einen saftigen Rabatt

oder Sachleistungen wie beispielsweise Win-

terreifen kostenlos dazu. Heute bekommt

eigentlich jeder Käufer einen Rabatt – er

muss nur danach fragen. Erkundigen Sie sich

auch, ob es einen zusätzlichen Preisnachlass

gibt, wenn Sie bar bezahlen.

Auch mit einem Privatkredit können Sie ge-

genüber dem Autoverkäufer als Barzahler

auftreten. Leihen Sie sich das Geld bei Ihrer

Sparkasse. Dann zahlen Sie dort den Kredit

ab, profitieren aber vom Rabatt, den Sie als

Barzahler eventuell bekommen.

Faire Beratung und individuelle Lösung
Zusammen mit Ihrem Kundenberater be-

sprechen Sie Ihre persönlichen Ziele und die

finanziellen Möglichkeiten. Entsprechend

Ihren Bedürfnissen können Sie beim Privat-

kredit Ratenhöhe und Laufzeit flexibel ge-

stalten. Über die gesamte Darlehensdauer ist

der Zins festgelegt, der Effektivzins gleich-

bleibend. Zudem sind die Zinsen niedriger

als beim Dispositionskredit. Damit unvorher-

sehbare Ereignisse wie Arbeitslosigkeit oder

gar Tod die Ratenzahlung nicht gefährden,

können die Kreditraten abgesichert werden.

Oft besser als Händler-Angebote
Manche Händler, gerade im Kfz-Bereich,

bieten auf den ersten Blick günstige Finan-

zierungen an. Doch hier lohnt es sich, genau

hinzuschauen. Denn oft lauern hinter den

lukrativen Angeboten versteckte Kosten

oder andere Fallstricke wie etwa die Bin-

dung bei Reparaturen an eine Vertragswerk-

statt. Außerdem können Sie mit dem Geld

der Sparkasse als Barzahler deutlich höhere

Rabatte aushandeln als bei der Finanzierung

durch die Bank des Händlers.

Flexibilität und Sicherheit
Mit dem Privatkredit Ihrer Sparkasse fahren

Sie ganz flexibel: Er ist sowohl für Neu- als

auch für Gebrauchtwagen einsetzbar und

wird ganz unbürokratisch vergeben.

Sie haben Fragen zur Finanzierung Ihres

Traumautos? Sprechen Sie einfach Ihren

Kundenberater der Sparkasse Koblenz an. Er

berät Sie gerne. Zusätzlich können Sie sich

auch gleich über die passende Kfz-Versiche-

rung für Ihr neues Auto informieren.

Anzeige

CDU regt Trinkwasserbrunnen  
im Einkaufszentrum an

Die CDU Koblenz-Karthause unter 
der Führung ihres Vorsitzenden 
und Stadtratskandidaten Marius 
Jakob setzt sich für die Installa-
tion eines öffentlichen Trinkwas-
serbrunnens im Einkaufszentrum 
Karthause ein. Die Initiative, einen 
öffentlichen Trinkwasserbrunnen 
im Einkaufszentrum Karthause zu 

schaffen, ist Teil des Bestrebens 
der CDU-Koblenz-Karthause, das 
Wohlbefinden und die Lebens-
qualität der Bewohnerinnen und 
Bewohner im größten Koblenzer 
Stadtteil weiter zu verbessern. 
„Es ist wichtig, dass wir Maßnah-
men ergreifen, um den Zugang zu 
sauberem Trinkwasser zu erleich-

tern, insbesondere an öffentlichen 
Orten, an denen viele Menschen 
zusammenkommen“, betont Mari-
us Jakob. 
Ein öffentlicher Trinkwasser-
brunnen im Einkaufszentrum 
Karthause würde nicht nur eine 
kostenlose und bequeme Mög-
lichkeit bieten, sich mit frischem 

Wasser zu versorgen, sondern 
auch einen Beitrag zur Reduzie-
rung von Plastikflaschen leisten. 
Die CDU-Koblenz-Karthause ist 
davon überzeugt, dass solche 
umweltfreundlichen Initiativen 
entscheidend sind, um die Stadt 
Koblenz zu einem nachhaltigeren 
Ort zu machen.



ò VERMIETUNG

FERIENWOHNUNG KO-KART-
HAUSE (bis 4 Personen) zu 
vermieten. Tel.: 52043 o. 0170 – 
4859417

FREUNDLICHE FERIENWOH-
NUNG für 2 Personen Koblenz 
Ost-Karthause zu vermieten. Tel.: 
0261 – 54845 oder Email: fewo- 
karthause@web.de

FREIZEITPARK AM GÜLSER MO-
SELBOGEN: Urlaub an der Un-
termosel mit herrlichen Rad- und 
Wanderwegen. Ferienhaus, 60 m² 

mit großem Garten in KO-Güls zu 
vermieten (für bis zu 5 Personen). 
Tel.: 52043, o. 0170 – 4859417

HELLE UND MODERNE FERIEN-
WOHNUNG für 1-2 Personen zu 
vermieten. Tel.: 0261 – 309002, 
www.pionierhoehe.de

ò MIETGESUCHE

RUHIGE KARTHäUSERIN, mitt-
leren Alters, Nichtraucherin, ohne 
Haustiere, in Festanstellung, sucht 
3 ZKB mit Balkon, Terrasse oder 
Garten in Koblenz, am liebsten 
auf der Karthause. Ich freue mich 

über Ihren Anruf unter: Tel.: 01577 
– 2893462

EHEPAAR, sicheres Einkom-
men sucht 3-4 ZKB, Balkon Kob-
lenz-Karthause zur Miete, Tel. 
0261 – 52317

ò JOBANGEBOT

HAUSHALT-PUTZHILFE für alle 14 
Tage auf der Karthause gesucht, 
Tel.: 0151 153 44 589

ò VERKAUFE

FISCHER-TREKKING-E-BIKE 
Fahrrad – 24 Gänge (Bj: 2019) 
für 599 € VB zu verkaufen. Tel.: 
015771591042

BIETE 169 M TEPPICH B Platten 
Schwarz, 50 x 50, VB 35 €, Tel.: 
0173 – 4785531, ab 18:00 Uhr

VON PRIVAT ZU VERKAUFEN: 
je ein He.-Nappalederblouson,-
schwarz-Größe48/50 und eine 
He.-Nappaleder-Trachtenjacke, 
braun, Größe 48: Neuwertig VB: 

je 50€, Tel.: 0176 64959582 oder 
55034370 (ggf. auf ABS spre-
chen, ich rufe zurück!)

HE.-DREIVIERTELJACKE mit he-
rausknöpfbarem Wärmefutter mit 
Kunstpelzbesatz, schwarz, Größe 
52/54: Neuwertig VB: 50 €, Tel.: 
0176 64959582 oder 55034370 
(ggf. auf ABS sprechen, ich rufe 
zurück!)

DA . N U T R I A- P E L Z M A N T E L , 
schwarz, Größe 46/48, VB: 60 
€, Tel.: 0176 64959582 oder 
55034370 (ggf. auf ABS spre-
chen, ich rufe zurück!) 

DA-ÜBERGANGSMANTEL mit 
abnehmbarer Kapuze, fuchsia, 
Größe 46/48, VB: 30 €, Tel.: 0176 
64959582 oder 55034370 (ggf.
auf ABS sprechen, ich rufe zu-
rück!)

ò DIVERSES

YOGA ZUM ENTSPANNEN, alle 14 
Tage dienstags, ab 19.00 Uhr. Ich 
freue mich auf Dich! Tel.: 0261 – 
5796474

ÜBERSPIELEN VON CAMCOR-
DER- ODER VHS-KASSETTEN 
auf DVD, USB oder Festplatte. Sie 
haben noch ältere Urlaubsfilme 
oder Kindheitserinnerungen auf 
Camcorder- oder VHS-Kassetten 
und möchten diese gerne auf DVD, 
USB-Stick oder Festplatte? Kein 
Problem, ich digitalisiere Ihnen zu-
verlässig Ihre alten Erinnerungen 
aus den Formaten Mini-DV/Digi-
tal8/Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS. 
Gerade im Hinblick auf die be-
grenzte Haltbarkeit von Videobän-
dern sollte eine Sicherung in Erwä-
gung gezogen werden, wollten Sie 
das Filmmaterial nicht verlieren. 
Nicht nur originalgetreue 1:1-Ko-
pien, sondern auch die Nachbear-
beitung und Schnitt sind möglich. 
Rufen Sie gerne an unter Tel.: 0261 
– 9423196

ò NACHILFE

DOZENTIN FÜR DEUTSCH erteilt 
Deutschunterricht für Ausländer, Ein-
zel- oder Kleingruppen. Tel.: 9425198
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kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  
fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  

fetter Text bitte angeben. 
Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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Karten für die Schängelsitzung 
Die KKG Rot-Weiß-Grün Kowelen-
zer Schängelcher 1922 e.V. lädt 
zur großen Schängelsitzung am 
Samstag, 03. Februar 2024, 19:11 
Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr) ein. Ge-
feiert wird in der Aula des Gymna-
siums auf der Karthause, Zwickau-
er Straße 22.  

Die Präsidentin hat erneut ein tol-
les und abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. 
Karten zum Preis von 12 € gibt es 
bei „Costa“, Konrad-Zuse-Str. 2 
oder per E-Mail an kowelenzer@
schaengelcher.de

56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00



DER KARTHÄUSER Termine aktuell 23

FREITAG2

Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

MONTAG5

JUBÜZ: 15.00 - 17.00 Uhr, Plau-
dertreff, JuBüZ

DIENSTAG6

Karthause Aktiv: Wir sind je-
den Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 -17:00 Uhr  im Dreifal-
tigkeitshaus Gothaer Str. 21, Te-
lefon Nr. 52160 zu erreichen. Au-
ßerhalb dieser Zeiten per  E-Mail: 
ka r thauseakt iv. kob lenz@ 
mail.de

JUBÜZ: 15.00 - 18.00 Uhr Spie-
letreff, JuBüZ

MITTWOCH7

AWO Karthause: Karnevalssit-
zung in Zusammenarbeit mit 
dem Jubüz im Jubüz

FREITAG9

Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

AKK Koblenz: ab 13 Uhr Er-
stürmung von Bundeswehr und 
Rathaus – Übernahme Stadt-
schlüssel, Beginn mit einem 
Biwak vor dem Kurfürstlichen 
Schloss Koblenz, danach um 
15 Uhr Erstürmung 

SONNTAG11

Moselweiß: 14.00 Uhr, Karne-
valsumzug

MONTAG12

JUBÜZ: 15.00 - 17.00 Uhr, Plau-
dertreff, JuBüZ

AKK Koblenz: Rosenmontags-
zug – Start um 12.11 Uhr, Af-
ter-Zuch-Party ab 16.30 Uhr mit 
Bühnen auf dem Plan und dem 
Münzplatz

DIENSTAG13

Karthause Aktiv: Wir sind je-
den Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 -17:00 Uhr  im Drei-
faltigkeitshaus Gothaer Str. 21, 
Telefon Nr. 52160 zu erreichen. 
Außerhalb dieser Zeiten per  
E-Mail: karthauseaktiv.kob-
lenz@mail.de

JUBÜZ: 15.00 - 18.00 Uhr Spie-
letreff, JuBüZ

MITTWOCH14
Ortsring Karthause: 19.30 Uhr, 
Jahreshauptversammlung 

AWO Moselweiß: 14.30 Uhr,-
Kaffeenachmittag mit karneva-
listischen Einlagen, Winzerhof 
Wirges, Bahnhofsweg 5

FREITAG17

Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

MITTWOCH21

AWO Karthause: Heringses-
sen um 16.00 Uhr bei Costa

FREITAG24

Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

MITTWOCH28

AWO Karthause: 18.00 Uhr, 
Vorstandssitzung bei Costa

Termine für die 
März 2024-Ausgabe 

bis Donnerstag, 15.02.  
einreichen!

Karthäuser AWO und das JuBüZ 
laden zum Seniorenkarneval ein
Die Karthäuser AWO und das Ju-
BüZ-Team laden herzlich zu ihrer 
traditionellen Veranstaltung am 
Mittwoch den 07.02.2024 um 15:33 
Uhr (Einlass ab 15:00 Uhr) im gro-
ßen Saal des JuBüZ ein. Wie in den 
vergangenen Jahren werden auch 
dieses Mal wieder Freunde der 

AWO Vorträge zum Besten geben. 
Außerdem werden diverse Tanz-
gruppen des Kowelenzer Karne-
vals das Publikum erfreuen. Durch 
das Programm führt Sitzungspräsi-
dent Thorsten Schneider. Bringen 
Sie einfach gute Laune mit. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Seniorensicherheitsberater der Karthause, Herr Karl Heinz Jost, ist
in jeder zweiten Woche mittwochs im Café Hoefer Karthause, jeweils
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Er gibt Ihnen die neusten Informationen über die Betrugsmaschen am
Telefon, Internet, WhatsApp und an der Haustür. Auch gibt er Tipps,
wie man sich davor schützen kann.
Ebenfalls liegt Informations-Material bereit.
Die nächsten Termine:

 im Februar am 14.02.2024, 15.00 Uhr
 im März am 13.03.2024, 15.00 Uhr

Er freut sich schon auf Ihren Besuch
und verbleibt mit freundlichen Grüßen
Ihr Seniorensicherheitsberater
Karl Heinz Jost

!Information des Senioren-

Sicherheitsberaters der Karthause!

Ballettschule Karthause  
beim Casino Ball

Im Januar fand in der Rhein-Mo-
sel-Halle der traditionelle Casino 
Ball statt. Er ist der einzige Ball, 
der jährlich in der guten Stube der 
Stadt gefeiert wird. Die rund 500 
Gäste erwartete neben viel Tanz-
musik, einem Sektempfang und 

einigen Darbietungen, wie zum 
Beispiel die Aufführung zu Beginn 
des Balls, von der Ballettschule 
Karthause (Foto) oder dem Dance 
Studio 23 aus Hamburg im weite-
ren Verlauf des Abends. 

Foto: Foto: Godehard Juraschek



Weil’s ummehr als Geld geht.

Wir wünschen allen Närrinnen
und Narren aus Koblenz eine
schöne Session.

Auf die 5. Jahreszeit ein dreifach
donnerndes Kowelenz OLAU!


